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an: OB, Dez. II, V, VI, Amt 12, alle Fraktionen  
           Mitglieder des OR Kochstedt  
 
 
 
 
 
 
Auszug aus dem Protokoll des OR Kochstedt vom 04.11.09  
 
TOP 5: Behandlung der Tagesordnungspunkte 
 
5.4 Stellungnahme des OR zur BV 304/09 – Aufhebung der Flugpau-

senzeiten für den Flugplatz Dessau-Roßlau“ 
 
Im Vorfeld der Diskussion des OR informierte Herr Fritsche, dass im Rahmen der 
Bürgersprechstunde Fam. Giese und Herr Staat (Bürger aus Kochstedt) sowie Herr 
Klapproth (BI Flugplatz)  ihre Bedenken gegen die BV 304/2009 zum Ausdruck 
gebracht haben. Frau Giese hat dabei auf ihr Schreiben an den Oberbürgermeister 
vom 29.10.09 verwiesen und eine Kopie übergeben. Sie erläuterte Ihre Gründe.  
Des Weiteren  führte sie aus, auch für andere Kochstedter zu sprechen.  
 
Anmerkung Amt 12: 
Dies ist durch keine Unterschriftenliste belegt.    
 
Im Anschluss diskutierten die Ortschaftsratmitglieder über das Für und Wider der 
Aufhebung der Flugpausenzeiten für den Flugplatz Dessau-Roßlau. 
 
Herr Nowitzki spricht sich für die Aufhebung der Flugpausenzeiten aus. Er 
begründete dies u.a. damit, dass er als Geschäftsmann in der Zeit von 1995 – 2000 
sehr oft für Geschäftsflüge den Flugplatz Dessau-Roßlau nutzte. Da es hier auch um 
Wirtschaftlichkeit ginge, sollten die Unterschiede zwischen Geschäftsflüge und 
Privatnutzung deutlicher herausgearbeitet werden.  
 
Frau Stöbe regt an, den „Imageschaden“ näher zu erläutern und gegebenenfalls 
auch mit Zahlen zu untersetzen. Sie empfindet den Flugplatz Dessau-Roßlau nicht 
als störend. Bei derzeitiger Sachlage enthält sie sich der Stimme. 
 
Frau Grahneis lehnt die Aufhebung der Flugpausenzeiten ab. 
 
Herr Pätzold stimmt für die Aufhebung der Flugpausenzeiten. Er verweist auf die 
Forderung aus dem politischen Raum, die Wirtschaftlichkeit des Flugplatzes zu 
erhöhen. Dies ist seit längerem bekannt. Außerdem gehört der Flugplatz Dessau-
Roßlau zur Stadt und sollte auch eine Stärkung erfahren.  
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Es muss auch erlaubt sein, den 1993 geschlossenen Kompromiss zwischen 
Stadtverwaltung und Bürgerinitiative neu zu überdenken und ggf. auch getroffene 
Vereinbarungen aufzuheben.  
 
Herr Fritsche empfindet den Flugplatz nicht als störend. Er stimmt zu, dass der 
Flugplatz attraktiver gestaltet  die Wirtschaftlichkeit erhöht und die Nutzung für 
geschäftliche Nutzungen nicht eingeschränkt werden sollte. Allerdings sieht er sich 
als Vertreter der Bürgerschaft Kochstedts und als solcher würde er der Aufhebung 
der Flugpausenzeiten ablehnen. 
 
Frau Giese 
bat den Ortsbürgermeister um Rederecht. Der Ortsbürgermeister ließ dazu 
abstimmen. Die Abstimmung erfolgte einstimmig. Frau Giese trug nochmals ihr 
Schreiben vor.  
 
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr bestanden, bat Herr Fritsche um 
Abstimmung. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der OR Kochstedt stimmt über die BV 304/2009 „Aufhebung der Flugpausenzeiten 
für den Flugplatz Dessau-Roßlau“ wie folgt ab: 
 
2 Fürstimmen; 2 Gegenstimmen, 1 Stimmenthaltung 
 
Allerdings regt der OR an, da es sich hier um ein gesamtstädtisches Interesse 
handelt, im Rahmen einer Bürger- bzw. Einwohnerversammlung über das Anliegen 
zu informieren und erst dann ggf. eine Entscheidung Für oder Wider der Aufhebung 
der Flugpausenzeiten zu erwirken. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (5:0:0)  
 
 
F.d.R. 
 
 
Krüger      


